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Traktandenliste

24. GENERALVERSAMMLUNG 2024

Dienstag, 7. Mai 2024, 17.00 bis 18.00 Uhr
Zoo Zürich, im Obergeschoss der Thailodge im Kaeng Krachan Elefantenpark 

Vor der  offiziellen Generalversammlung laden wir Sie zu einem geführten Rundgang durch  
den Zoo Zürich ein (Details siehe letzte Seite). 

1. Eröffnung durch die Präsidentin Yvonne Feri

2. Wahl der Stimmenzählenden und Feststellung der Präsenz

3. Genehmigung der Traktandenliste

4. Protokoll der 23. ordentlichen Generalversammlung vom 9. Mai 2023
 Das Protokoll kann von den Mitgliedern auf der Website eingesehen werden.

5. Jahresbericht 2023
 Jahresbericht der Präsidentin Yvonne Feri

6. Jahresrechnung 2023
 Präsentation Jahresrechnung 2023
 Revisorenbericht
 Genehmigung und Entlastung

7. Mitgliederbeiträge 2024
 Genehmigung

8. Budget 2024
 Präsentation Budget 2024
 Genehmigung

9. Wahlen
 Wiederwahl des Vorstandsmitgliedes Brigitte Scheuber 
 Wahl der neuen Vorstandsmitglieder Ursula Rohr, Sibylle Tobler und Gisela Wiedmer

10. Anträge Mitglieder

11. Verabschiedung

12. Diverses

Zum anschliessenden Apéro riche sind Sie herzlich eingeladen!
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Jahresbericht 20
23

VERBANDSORGANE

23. Generalversammlung vom 9. Mai 2023
Die 23. Generalversammlung des Schweizerischen Verbandes für 
Alimentenfachleute fand am 9. Mai im Hotel Radisson Blu am 
Flughafen Zürich Kloten statt. Alle statutarischen Geschäfte wur-
den speditiv abgewickelt und die traktandierten Anträge von den 
46 stimmberechtigten Mitgliedern genehmigt. Der scheidende 
Präsident Nicolò Paganini appellierte an die Versammlung, sich 
weiterhin für die Vorstandsarbeit sowie in den Fachgruppen zu 
engagieren. Die Generalversammlung wählte Yvonne Feri ohne 
Gegenstimme und mit Applaus zur SVA-Präsidentin für die nächs-
ten zwei Jahre. Mit einem herzlichen Dankeschön wurden Nicolò 
Paganini, Eliane Frey und (in Abwesenheit) Simon Affolter verab-
schiedet. 

Der anschliessende Apéro riche bot Raum für sehr angeregte Ge-
spräche. Im Vorprogramm der Generalversammlung waren mehr 
als 70 Personen in die faszinierende Welt des Flughafens Zürich 
eingetaucht.

Vorstand
Der Vorstand setzte sich Ende 2023 aus Präsidentin Yvonne Feri, 
Vizepräsidentin Josiane Keller sowie Brigitte Scheuber zusammen. 
Mit Ursula Rohr, Sibylle Tobler und Gisela Wiedmer stellen sich 
drei Personen anlässlich der Mitgliederversammlung 2024 zur 
Wahl in den SVA-Vorstand. Sie haben in den vergangenen Mo-
naten als Gäste an den Vorstandssitzungen teilgenommen und 
sich im Rahmen verschiedener Verbandsprojekte bereits stark en-
gagiert.

Fachgruppen
Die Fachgruppen haben eine tragende Rolle im SVA. Sie leisten 
wichtige Aufgaben zugunsten des Verbandes, diskutieren inhalt-
liche Fragestellungen, erarbeiten das Kursangebot und erstellen 
für den Vorstand Entscheidungsgrundlagen.

Fachgruppe Aus- und Weiterbildung
Im Verbandsjahr 2023 standen folgende Personen für die Fach-
gruppe im Einsatz:
 • Josiane Keller (Leitung)
 • Jolanda Connerth 
 • Franziska Isler
 • Esin Kara
 • Brigitte Scheuber
 • Angie Weber
 • Cornelia Weidmann

Fachgruppe Dienstleistungen
Die Fachgruppe war Ende 2023 temporär unbesetzt. Die Erbrin-
gung von Dienstleistungen wird via Geschäftsstelle sichergestellt. 
Auf einen Aufruf zur Mitarbeit hat sich das SVA-Mitglied  Ursula 
Rohr bereit erklärt, die Fachgruppe neu aufzubauen. Der Vor-
stand unterstützt diese Initiative und legt in Zusammenarbeit mit 
Ursula Rohr das weitere Vorgehen fest. Trotzdem konnten unter 
Beizug von einzelnen Fachpersonen für einige Kantone Projekte 
und Beratungen realisiert werden. 

Letztes Jahr wurde ich zur Präsidentin des SVA gewählt. Nach 
dem Rücktritt von Eliane Frey und Simon Affolter verblieben noch 
drei Personen im Vorstand. Es galt deshalb als erstes, den Vor-
stand personell wieder aufzustocken. Dass die Suche nach ge-
eigneten Personen für die Vorstandsarbeit gerade im Non-Profit 
Bereich zunehmend anspruchsvoll wird, ist uns allen bestens be-
kannt. Umso glücklicher dürfen wir uns schätzen, dass sich mit 
Ursula Rohr, Sibylle Tobler und  Gisela Wiedmer drei motivierte 
Fachpersonen zur Wahl in den Vorstand stellen.

Dem Vorstand und mir ist es wichtig, die Anliegen unserer Mit-
glieder zu kennen. Nur wenn wir wissen, was sie vom Verband 
erwarten, können wir die richtigen Leistungen erbringen. Des-
wegen haben wir gegen Ende des Jahres eine Mitgliederumfra-
ge gestartet, deren Ergebnisse nun vorliegen. Wir werden unsere 
Erkenntnisse aus der Umfrage an der Generalversammlung vom 
7. Mai 2024 präsentieren und mit Ihnen konkrete Umsetzungs-
massnahmen diskutieren.

Nach wie vor ein wichtiges Standbein des SVA ist das Kursange-
bot. Die Teilnahmezahlen sind weiterhin sehr gut, und die positi-
ven Rückmeldungen der Kursteilnehmenden ermuntern uns, den 
eingeschlagenen Weg weiterzuverfolgen. In diesem Zusammen-
hang danke ich der Fachgruppe Aus- und Weiterbildung unter 
der Leitung von Josiane Keller für die Gestaltung des attraktiven 
Kursprogramms.

In meinem ersten Jahr konnte ich mir einen guten Überblick der 
verschiedenen Tätigkeitsfelder des SVA verschaffen. Allmählich 
verfügen wir in den Gremien wieder über ausreichende Ressour-
cen, so dass wir den SVA gezielt weiterentwickeln und stärken 
können. Ein herzliches Dankeschön gilt meinen Vorstandskolle-
ginnen  Josiane Keller und Brigitte Scheuber für ihre unermüdli-
che, kompetente Mitarbeit und ihr grosses Engagement.

Ich bedanke mich auch bei den Mitarbeitenden der Geschäftsstel-
le unter der Leitung von Emmanuel Hofer, den Mitgliedern der 
Fachgruppen und den engagierten Mitgliedern des SVA.

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen!

Mit einem lachenden und einem wei-
nenden Auge entlassen wir Josiane 
Keller aus dem SVA-Vorstand. Wei-
nend, weil sie unseren Verband 16 
Jahre lang massgeblich mitgeprägt 
hat und eine grosse Lücke hinterlas-
sen wird. Seit ihrem Amtsantritt am 
4. Juni 2008 war Josiane als Redakto-
rin für 43 Ausgaben des «alimpuls» 
verantwortlich. Als Leiterin der Fach-
gruppe Aus- und Weiterbildung stell-
te sie mit ihren Mitstreiterinnen Jahr 
für Jahr ein attraktives Kursprogramm 

zusammen, hielt den Kontakt mit den Referentinnen und Refe-
renten aufrecht und führte selber zahlreiche SVA-Kurse durch. Für 
ihre hohe Fachkompetenz und das immense Engagement danken 
wir Josiane ganz herzlich. Wir verabschieden sie in den wohlver-
dienten Ruhestand, wünschen ihr alles Gute und freuen uns, la-
chenden Auges, dass sie dem SVA im laufenden Jahr noch als Co-
Kursleiterin erhalten bleibt.

Yvonne Feri
Präsidentin

MOTIVIERTE FACHPERSONEN GEFUNDEN
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Jahresbericht 20
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KOMMUNIKATION 

Die Website wird kontinuierlich mit Informationen über den Ver-
band und das politische Umfeld gespiesen. Im Jahr 2023 wurden 
30 Beiträge publiziert. Wichtige Elemente des Kommunikations-
konzepts sind die Newsletter, von denen im Jahr 2023 acht Aus-
gaben an insgesamt knapp 600 Adressaten versandt wurden. Die 
Öffnungsrate der Newsletter beträgt um die 40 Prozent, was ei-
nem guten Wert entspricht.

2023 wurden drei Ausgaben der Verbandszeitschrift «alimpuls» 
gedruckt. Das Magazin weist eine Auflage von 560 Exemplaren 
auf. Neben Informationen aus dem Verband und zum ak tuellen 
und künftigen Kursprogramm enthält das «alimpuls» Fachartikel 
zu zentralen Fragestellungen des Alimentenwesens. Für die Re-
daktion ist Josiane Keller zuständig.

KURSANGEBOT 

Das von der Fachgruppe Aus- und Weiterbildung ausgearbeitete 
Angebot stiess auf überaus gute Resonanz. Nach den durchwegs 
positiven Rückmeldungen zum Kurslokal in Zürich hat sich der 
SVA entschieden, künftig alle seine Weiterbildungen (auch den 
Einsteigerkurs) an der KV Business School abzuhalten. Im 2023 
wurden insgesamt sieben Kurstage organisiert und durchgeführt:

2. Teil des viertägigen Aufbaukurses Betreibungswesen
Der Aufbaukurs wird vom Leiter des Betreibungsamtes der Stadt 
St. Gallen, Bogdan Todic, geleitet und erstreckt sich über einen 
Zeitraum von eineinhalb Jahren. Es besteht die Möglichkeit, je-
den der vier Kurstage einzeln zu besuchen, wobei ab dem zwei-
ten Kurstag das Wissen der vorangegangenen Lernziele voraus-
gesetzt wird. Der zweite Teil über die Grundsätze der Pfändung 
und der möglichen Verwertungsarten fand am 14. März statt und 
wurde von 17 Personen besucht.

Praxistag
Anhand konkreter Fälle aus dem Alltag von Alimentenfachperso-
nen wurden die Entgegennahme und Bearbeitung von Gesuchen 
um Alimentenhilfe, die Interpretation von unterschiedlichen Un-
terhaltstiteln, der Volljährigenunterhalt sowie die Fallführung und 
Organisation diskutiert und bearbeitet. 18 Personen besuchten 
den Praxistag, der am 27. April von Josiane Keller und Josef Mül-
ler moderiert wurde. 

Organisation der Alimentenhilfe, Durchführung der Ali-
mentenbevorschussung, gütliches und rechtliches Inkasso
Weiterhin stark nachgefragt ist dieser dreitägige Kurs, der sich an 
EinsteigerInnen richtet oder der Auffrischung dient. 28 Personen 
nahmen am 28., 31. August und 4. September an den am BWZ in 
Brugg durchgeführten Kurs teil, der von Eliane Frey und Josiane 
Keller geleitet wurde.

Berechnung von offenen Unterhaltsforderungen
An der hybriden Veranstaltung am 26. Oktober haben vor Ort 
24 Personen und deren 5 online teilgenommen. Dr. Eva Bachof-
ner, Gerichtspräsidentin am Zivilgericht Basel-Stadt, hat die An-
rechnung von Teilzahlungen, die Unterscheidung von Bevorschus-
sung und Inkassohilfe, das Inkasso für Familienzulagen, die Rück-
standsberechung, die Verjährungsproblematik sowie die Rechts-
öffnung thematisiert. 

3. Teil des viertägigen Aufbaukurses Betreibungswesen
Am 30. November hat Bogdan Todic 24 Teilnehmenden die Wir-
kung des Konkurses und der Arrestbelegung von Vermögenswer-
ten näher gebracht. 

CAS zur Alimentenfachperson an der ZHAW Zürich
Der in Kooperation mit dem SVA durchgeführte CAS fand vom 
10. Januar bis 28. Juni statt, und nach der bestandenen schriftli-
chen Prüfung konnten 23 frischgebackende Alimentenfachperso-
nen ihre Zertifikate ent gegennehmen.

DIENSTLEISTUNGEN

Projekt Kanton Schaffhausen
Im Rahmen eines Forschungsprojekts mit dem Kanton Schaffhau-
sen wurde eine Übersicht der aktuellen Situation bezüglich der In-
kassohilfe im Alimentenbereich erstellt und die Forderungsdurch-
setzung untersucht. Ziel des Projekts war es, eine Standortbestim-
mung in Bezug auf die Wirksamkeit und einen Überblick über 
den Umfang von beanspruchten Leistungen und ihren «Erfolg» 
vorzunehmen. Das Projekt soll einen umfassenden Überblick der 
erbrachten Leistungen der Inkassohilfe innerhalb des Kantons er-
möglichen und den aktuellen Unterstützungsbedarf offenlegen 
sowie zukünftige Herausforderungen aufzeigen. Die Resultate 
des Forschungsprojekts stehen dem Kanton Schaffhausen im Ver-
lauf des Jahres 2024 zur Verfügung. 

Projekt Leitfaden Alimentenhilfe Kanton Thurgau
Die Fachgruppe Dienstleistungen überarbeitet in Zusammenar-
beit mit dem Kanton Thurgau den Leitfaden Alimentenhilfe. Das 
Projekt wird im 2024 zum Abschluss kommen.

Rechtsauskünfte
Der SVA hat die Beantwortung von Rechtsfragen teilweise neu 
geregelt. Weiterhin wird SVA-Mitglied Lilian Haefele Rechtsfragen 
bearbeiten. Neu hat der SVA zusätzlich eine Vereinbarung mit der 
Frauenzentrale Luzern abgeschlossen. Diese verfügt über eigene, 
in der Rechtsberatung tätige Juristinnen. 

Weiterhin werden Rechtsauskünfte ausschliesslich SVA-Mitglie-
dern erteilt. Auf telefonische Rechtsberatungen wird verzichtet. 
Die Rechtsauskünfte können nicht kostendeckend angeboten 
werden. Bei ca. 50 Rechtsfragen pro Jahr und einem Aufwand 
von durchschnittlich 60 Minuten pro Rechtsfrage, bleiben Rest-
kosten, die vom SVA getragen werden müssen.

Springereinsätze
Vakanzen und personelle Engpässe können aus verschiedenen 
Gründen immer wieder entstehen, sei es wegen eines Ausfalls 
aus gesundheitlichen Gründen, eines befristeten hohen Arbeits-
anfalls oder wenn eine Nachfolge nicht nahtlos geregelt werden 
kann. 

Der SVA hat zahlreiche Springereinsätze geleistet. Verschiedene 
Springer und Springerinnen standen permanent in der ganzen 
Deutschschweiz im Einsatz. Es ist davon auszugehen, dass der 
Fachkräftemangel auch in der Öffentlichen Hand weiter zuneh-
men wird, weshalb der SVA bestrebt ist, diesen Dienstleistungs-
bereich weiter auszubauen.
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Wahlen

URSULA ROHR

Nach der obligatorischen Schule machte 
ich bei der damaligen PTT die Ausbildung 
zur Telefonistin. Auf der Suche nach einer 
erfüllenden Arbeit besuchte ich berufsbe-
gleitend eine private Handelsschule. Da 
ich mich gerne sportlich betätige, habe ich 
dann die dreijährige Ausbildung zur Gym-
nastiklehrerin absolviert. Nach dem Ab-
schluss war ich zum Teil als selbstständig 
Erwerbende und zum Teil als Angestellte 
tätig. Leider kam ich damit finanziell kaum 
über die Runden, und so arbeitete ich wie-
der in verschiedenen Büros als Sekretärin 
und schliesslich auf dem Notariat, Grund-
buch- und Konkursamt im Kreis 6 in Zü-
rich. Dort machte ich mit 36 Jahren berufs-
begleitend die kaufmännische Ausbildung 
nach Art. 42, die ich erfolgreich bestand. 
Danach durfte ich selbstständig Grund-
buchgeschäfte abwickeln. 

Im 1998 heiratete ich und lebe seither mit 
meinem Mann in Aeugst am Albis. Zurück 
aus den Skiferien im Jahr 2000 las mein 
Mann ein Inserat in der lokalen Zeitung, 
dass das Jugendsekretariat Affoltern am 
Albis eine Person für die Alimentenhilfe 
sucht. Das hat mich sehr angesprochen, 
und obwohl die Bewerbungsfrist bereits 
abgelaufen war, bekam ich die Stelle.
 
Von Anfang an hat mir die Tätigkeit als Ali-
mentenfachperson sehr gefallen. 20 Jah-
re habe ich diese im Kanton Zürich, bis zu 
meiner Pensionierung, ausgeübt. Gut ein 
Jahr später habe ich als Springerin im Kan-
ton Aargau einen Einsatz begonnen und 
arbeite inzwischen fest mit einem 60-Pro-
zent-Pensum wieder im Alimentenwesen.

Ich erinnere mich an die Gründungsver-
sammlung des SVA in Zug. Es war etwas 
ganz Besonderes; es herrschte so richtig 
Aufbruchstimmung und hat unserem Be-
rufsstand viel Bedeutung gegeben! 

Bei der Teilnahme an der Generalver-
sammlung 2023, an welcher neue 
Vorstandsmitglieder gesucht wurden, 
dachte ich mir, ich würde dieses Amt 
sehr gerne übernehmen und könnte 
so mein Wissen und meine Erfahrun-
gen einbringen.

SIBYLLE TOBLER

Knapp 50 Jahre alt, seit 20 Jahren in Stans 
zuhause, verheiratet seit 22 Jahren, Mut-
ter von drei Kindern, Futtergeberin für 
eine Katze und privat engagiert in der Un-
terstützung von Jugendlichen mit einem 
gewissen Rucksack.

Beruflich absolvierte ich zuerst das dama-
lige LehrerInnenseminar, unterrichtete in 
der Folge drei Jahre an der Realschule, be-
vor ich mich an ein Jus-Studium wagte mit 
der Idee, Scheidungsanwältin zu werden. 
Unverhofft schwanger während des Stu-
diums haben sich meine Pläne geändert. 
Mit dem Fokus des Teilens von Erwerbs- 
und Familienarbeit verabschiedete ich ein-
zelne meiner beruflichen Wünsche. Mein 
anschliessender Berufseinstieg erfolgte in 
der damaligen Amtsvormundschaft Nid-
walden und führte mich sieben Jahre spä-
ter als juristische Mitarbeiterin in das Vor-
mundschaftssekretariat Kriens. Kurze Zeit 
später übernahm ich die Leitung, bekam 
die Chance, die KESB Kriens-Schwarzen-
berg aufzubauen und diese anschliessend 
rund zehn Jahre mit grossem Engagement 
zu präsidieren. 

Seit Februar 2023 arbeite ich nun im Kan-
ton Obwalden, wo ich den Aufbau des Re-
gionalen Sozialdienstes Obwalden als Ge-
schäftsleiterin übernehmen durfte. Dieser 
ist seit dem 1. Juli 2023 operativ tätig. Der 
32-köpfige Betrieb umfasst ein Sammel-
surium von Aufgaben. Dazu gehört auch 
die Alimentenhilfe, welche von drei enga-
gierten Mitarbeitenden professionell an-
geboten wird. 

Privat nutze ich meine Zeit gerne mit mei-
ner Familie, Gesellschaftsspielen, Spazier-
gängen und Wanderungen, dem Auspro-
bieren von neuen Rezepten, mit Lesen von 
Krimis und dem Besuch von Theater, Klein-
kunstanlässen und Konzerten.

Im SVA möchte ich mich gerne auf 
strategischer Ebene engagieren mit 
dem Ziel den SVA präsenter und 
den Beruf der Alimentenfachperson 
 attraktiver zu machen, herrscht doch 
ein Mangel an den entsprechenden 
Fachpersonen.

GISELA WIEDMER

Seit einigen Jahren lebe ich mit meiner Fa-
milie im Kanton Bern. Regelmässiges Sport-
treiben und ein umweltbewusster Umgang 
mit unseren Ressourcen sind mir wichtig. In 
der Natur, bei meiner Familie, guten Freun-
den und Spaziergängen mit meinem Hund 
hole ich mir Kraft für den Alltag und die nö-
tige Energie für meine Aufgaben.

Nach der obligatorischen Schule absolvier-
te ich eine kaufmännische Ausbildung. Als 
Leiterin Finanzen und Finanzcontrolling ar-
beitete ich viele Jahre in diversen Führungs-
positionen bei Grosskonzernen im Ausland 
und in der Schweiz. Ich bekam während 
 meiner beruflichen Laufbahn die Gelegen-
heit, Startup-Unternehmen aufzubauen 
und Restrukturierungen durchzuführen. 

Ich bin gerne politisch aktiv und amtete für 
mehrere Jahre als Gemeinderätin. Ich war 
für das Ressort Soziales, Kultur und Um-
welt verantwortlich und reorganisierte die 
Musikschule der Re gion. Meine Weiterbil-
dung CAS Publicmanagement half mir, die-
ses Amt adäquat auszufüllen. Vor ungefähr 
zehn Jahren habe ich mich entschlossen, 
mich für die Sozialarbeit umschulen zu las-
sen und durchlief diverse CAS’s im Kindes- 
und Erwachsenenschutz, Abklärungen so-
wie Sozialhilferecht, Alimentenhilfe und Or-
ganisationsentwicklung. Heute arbeite ich 
als Bereichsleiterin Service und Mitglied der 
GL bei der Firma Tangente in Aarburg, der 
Schwestergesellschaft der Diartis Holding 
AG in Lenzburg. 

Sehr gerne möchte ich mich für den 
SVA einsetzen, weil ich die Arbeit 
rund um den Bereich Alimentenhil-
fe durch meine berufliche und politi-
sche Erfahrung regelmässig antreffe. 
Ich bin der Ansicht, dass dieses The-
ma noch viel zu wenig Raum erhält. 
Die Tätigkeiten, welche eine Alimen-
tenfachperson tagtäglich erbringen 
muss, sind komplex. Es braucht ein 
hohes Mass an Fachwissen und Ein-
fühlungsvermögen, wie auch Weit-
sicht. Gerade heute, wo die Welt 
stark im Wandel ist, und Hilfe benö-
tigt wird, braucht es einen starken 
Verband. Ich hoffe, dass ich dazu et-
was beitragen kann.
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ERFOLGSRECHNUNG 2023

Einnahmen in CHF Rechnung 2022 Budget 2023 Rechnung 2023

Mitgliederbeiträge 46 900.00 47 000.00 47 000.00

Ertrag aus Kursen 46 060.00 45 000.00 61 580.00 

Ertrag aus Dienstleistungen 8 435.05 28 000.00 67 410.60

Diverse Einnahmen 0.00 0.00 14 710.00

Zinsertrag 0.00 0.00 24.95

Total Einnahmen 101 395.05 120 000.00 190 725.55

Ausgaben in CHF

Generalversammlung 7 218.95 6 000.00 9 559.50

Öffentlichkeitsarbeit / Alimpuls 5 356.45 5 000.00 5 730.30

Entschädigung / Spesen Vorstand 13 770.55 12 000.00 10 770.50

Geschäftsstelle 73 236.00 60 000.00 71 082.00

Sozialversicherungen 1 967.90 2 000.00 1 837.00

Spesen GS (Drucksachen, Büromaterial, Telefon, Internet, Porto) 2 776.55 2 700.00 1 350.40

Steuern 0.00 500.00 0.00

Projekte 8 499.05 10 000.00 8 645.75

Fachgruppen 4 274.05 5 000.00 4 250.30

Rechtsberatung 1‘470.00 10 000.00 1‘620.00

Ausgaben Kurse (Referenten, Kurslokale) 19 026.10 18 000.00 20 757.70

Dienstleistungen 0.00 0.00 57 618.15

Diverse Ausgaben 0.00 0.00 0.00

Finanzaufwand 13.10 100.00 10.00

Total Ausgaben 137 608.70 131 300.00 193 231.60

Total Einnahmen 101 395.05 120 000.00 190 725.55

Total Ausgaben 137 608.70 131 300.00 193 231.60

Ergebnis –36 213.65 –11 300.00 –2 506.05

VERMÖGENSBILANZ 31. DEZEMBER 2023
In CHF Vorjahr Aktiven Passiven

Bankkonto OWKB 344.656-150 154 940.52 130 500.52

Forderungen

Transitorische Aktiven 1 765.05 12 392.95

Rückstellungen 2 000.00 2 000.00

Transitorische Passiven 23 996.70 12 690.65

Eigenkapital per 31.12.2022 132 708.87

Ergebnis 2023 –2 506.05

Eigenkapital per 31.12.2023 130 202.82



alimpuls 01/24

Zahlen und Fak
ten

REVISORENBERICHT

BUDGET 2024

Einnahmen in CHF

Mitgliederbeiträge 47 000.00

Ertrag aus Kursen 60 000.00

Ertrag aus Dienstleistungen 45 000.00

Diverse Einnahmen 0.00

Zinsertrag 0.00

Total Einnahmen 152 000.00

Ausgaben in CHF

Generalversammlung 9 500.00 

Öffentlichkeitsarbeit / Alimpuls 5 800.00 

Entschädigung / Spesen Vorstand 12 000.00 

Geschäftsstelle 70 000.00 

Sozialversicherungen 2 000.00

Spesen Geschäftsstelle 1 500.00

Steuern 0.00

Projekte 5 000.00

Fachgruppen 4 000.00

Rechtsberatung 5 000.00

Ausgaben Kurse 19 000.00

Dienstleistungen 20 000.00

Diverse Ausgaben 500.00

Finanzaufwand 100.00

Total Ausgaben 154 400.00

Total Einnahmen 152 000.00

Total Ausgaben 154 400.00

Ergebnis –2 400.00
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zum Abschluss

FÜHRUNG ZOO ZÜRICH
Der über 90 Jahre alte, idyllisch am Zürichberg gelegene Zoo 
 Zürich bietet rund 6000 Tieren, verteilt auf über 365 Arten,  einen 
artgerechten Lebensraum. Der Zoo versteht sich als Vermittler 
zwischen Mensch, Tier und Natur. Mit vielfältigen Initiativen und 
Programmen trägt er zum Fortbestand der biologischen Vielfalt 
bei und kümmert sich um die Wissensvermittlung bei Gross und 
Klein. Die Thailodge im Kaeng Krachan Elefantenpark ist ein ein-
maliger Ort: Die asiatischen Elefanten, die einzigartige Architek-
tur und das thailändische Ambiente zeichnen die Exklusivität die-
ses Veranstaltungsortes aus. 

Bei der Themenführung durch den Elefantenpark besuchen Sie 
das zweitgrösste landlebende Säugetier der Erde, beobachten 
seine Verhaltensweisen und hören, was ihn in seiner Heimat be-
droht. Ausserdem stellen wir Ihnen das Naturschutzprojekt für 
wildlebende Elefanten vor, das der Zoo Zürich im Kaeng Krachan 
Nationalpark in Thailand unterstützt.

SVA-KURSPROGRAMM
EINSTEIGER- BZW. AUFFRISCHUNGSKURS
Es besteht die Möglichkeit, jeden der drei Kurstage einzeln 
zu besuchen. 
3. Juni: Organisation der Alimentenhilfe
6. Juni: Durchführung ALBV / Gütliches Inkasso
10. Juni: Rechtliches Inkasso
Seminarleitung: Josiane Keller und Cornelia Weidmann  
  SVA-Fachgruppenmitglieder

29. AUGUST: INT. ALIMENTENINKASSO
Hybride Veranstaltung, Teilnahme vor Ort wird empfohlen
 • Anerkennung und Vollstreckung von ausländischen 

 Unterhaltstiteln
 • Vorstellung Zentralbehörde int. Alimentensachen
 • Verfahrensablauf ein- und ausgehender Gesuche

Seminarleitung:  Marijana Rmus, BJ Bern und  
  Prof. Rodrigo Rodriguez, Uni Luzern

24. OKTOBER: PRAXISTAG: INDEXIERUNGEN
Seminarleitung:  Josiane Keller und Franziska Isler  
  SVA-Fachgruppenmitglieder

28. NOVEMBER: HYBRIDE VERANSTALTUNG
 • Inkassohilfe für Sozialversicherungsansprüche
 • Geltendmachung von Familienzulagen 

Seminarleitung:  Sozialversicherungszentrum Thurgau

Detaillierte Kursprogramme und Anmeldungen:
www.alimente.ch/weiterbildung

Wir treffen uns am 7. Mai 2024 um 14.45 Uhr beim Treffpunkt  
für Gruppen (unterhalb des Zoo-Haupteingangs). Der Rundgang 
dauert von 15.00 bis 16.30 Uhr. Nach der Generalversammlung 
im Obergesschoss der Thailodge im Kaeng Krachan Elefantenpark 
lädt Sie der SVA ab 18.15 Uhr zum Apéro riche im Ubele Pavillon 
in der Lewa Savanne ein. 


